
In einem Interview 
weist der deutsche 
Entwicklungsminister 
Dr. Gerd Müller 
auf das weltweit 
grosse Leid vieler 
Menschen als Folge 
der Pandemie hin. 

«Durch die Folgen der Pandemie 
werden 130 Millionen Menschen 
in Hunger und extreme Armut 
zurückgeworfen», sagt Müller. 
«Wir können das verhindern. 
Kirchliche und andere humanitäre 
Organisationen tun sich aber 
derzeit sehr schwer, Spenden zu 
bekommen, weil Gottesdienste oder 
Veranstaltungen nicht stattfinden 
können. Umso wichtiger ist deshalb, 
dass die Menschen selbst die 
Initiative ergreifen und spenden.»

Auch in der Schweiz wird die Zahl 
der von Armut betroffenen Personen 
immer grösser, wie Studien aus den 
letzten Jahren belegen. Durch die 
Pandemie hat sich dieser Trend noch 
verstärkt. So ist es wichtiger denn je, 
dass wir uns mit den notleidenden 
Menschen in der Schweiz und 
auf der ganzen Welt solidarisch 
zeigen. Wie Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, der nebenstehenden 
Aufstellung entnehmen können, 
wurde in der Kirchgemeinde 
auch im vergangenen Jahr die 
beeindruckende Summe von Fr. 
108 830.– gesammelt. Sei es durch 
Kollekten in den Gottesdiensten 
oder an den Solidaritätsaktionen 
wie dem Chelemärt in Vordemwald 
oder den Basaren in Strengelbach 
und Zofingen. Obwohl es im ver-
gangenen Herbst nicht möglich war, 

Grüess Gott

Beat Maurer, Sozialdiakon

die Basare und den Chelemärt im 
gewohnten Rahmen durchzuführen, 
waren die verantwortlichen Teams 
bestrebt, trotzdem dran zu bleiben 
und ein Zeichen der Solidarität zu 
setzen. Das Team in Strengelbach 
organisierte zu Gunsten des 
Basarprojekts «4africa» zwei 
Überraschungskonzerte mit den 
Strengelbacher Kirchenmusikerinnen 
und -musiker, unterstützt von 
Freunden. Die im Laufe des Jahres 
hergestellten handwerklichen Basar-
artikel wurden während mehreren 
Wochen in der Selbstbedienungsecke 
zum Verkauf angeboten. Auch im 
Kirchkreis Zofingen-Mühlethal liess 
man sich durch die Coronasituation 
nicht beirren und organsierte kurz-
fristig den Verkauf der Basarartikel 
im Rahmen des Wochenmarktes.
In Vordemwald wurden zu Beginn 
der Adventszeit vor dem Volg 
zugunsten der Chelemärt-Projekte 
Kränze und Adventsdekorationen 
verkauft. Mit diesen Aktionen 
gelang es den Verantwortlichen 
auch, das Anliegen der Solidarität 
einem grösseren Kreis ausserhalb 
der Kirchenmauern zugänglich zu 
machen.

Trotz Corona bleiben wir dran und 
zeigen uns auch in diesem Jahr mit 
armutsbetroffenen Menschen auf 
der ganzen Welt solidarisch. Helfen 
Sie uns, indem Sie die diesjährigen 
Aktionen mit Ihrem Beitrag unter-
stützten. Zum Beispiel mit einer 
Spende für die beiden Projekte der 
Februarsammlung 2021.
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Ergebnis der 
Solidaritätsaktionen
Im vergangenen Jahr wurden in der Kirch-
gemeinde verschiedene Sammlungen für 
soziale Projekte durchgeführt. Der Erlös aus 
den Solidaritätsaktionen kommt bedürftigen 
Menschen im In- und Ausland zu gute:

Februarsammlung 2020
• IG Deutsch, Zofingen	 Fr. 4 850.40
• HEKS, Nothilfe im Amazonas	Fr. 6 115.60

Aktion Brot für alle	 Fr. 1 588.40
in Zofingen  

Risottessen in Vordemwald 
• Umgestaltung des alten 	 Fr. 2 654.95
	 Friedhofs	

Chelemärt in Vordemwald	 Fr. 7 199.80
Adventschranz-Verkauf 
und Kollekten, Spenden 
•	Vida para Bienvenido 
	 (Dominikanische Republik) 
•	4africa, Hilfsprojete in Afrika
•	Tritt-Brett (Aarau)

Basar in Zofingen	 Fr. 6 900.– 	
•	Wawawasiprojekt im bolivianischen 

Hochland 
•	HEKS, Land und Lebensgrundlagen für 

Bauern- und Viehzüchterfamilien, Senegal
•	Brillenprojekt in Sri Lanka, 
	 Cecil und Arthur Augsburger

Basar in Strengelbach	 Fr. 6 500.–
•	4africa  	

Kollekte von allen Gottesdiensten
• 	Strengelbach	 Fr. 22 349.30
• 	Vordemwald 	 Fr. 10 429.55
• 	Zofingen 	 Fr. 40 241.85
 



Gross & Klein

Spiel- und Krabbeltreff 
Wiggerezwärgli
Dienstag, 2. / 16. Februar, 15 bis 17 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Strengelbach
› Kinder bis zum Kindergarten und ihre 
Eltern sind willkommen. 

Fiire met de Chliine
Samstag, 20. Februar, 17 Uhr 
in der Stadtkirche Zofingen
› Eine biblische Geschichte, erzählt 
für Kinder ab 3 Jahren, steht im 
Mittelpunkt.

Risottoessen, einfach anders
Samstag 27. Februar, 11 bis 13.30 Uhr
› Take away vor der Kirche Vordemwald 
und Hauslieferdienst in Vordemwald

Erwachsene & Senioren

Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 17. Februar, 19.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Zofingen
› Offener Gesprächsabend zu 
biblischen Texten und Fragen des 
Glaubens 

Kirchenkino
Freitag, 19. Februar, 19 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Zofingen
› Film: «Arlette. Mut ist ein Muskel» 
Schweizerisch-Deutscher 
Dokumentarfilm von Florian 
Hoffmann 2015
› Im Anschluss Gespräch über die 
Begegnung verschiedener Kulturen

Seniorennachmittag	
Donnerstag, 25. Februar, 14.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus Strengelbach 
› Lotto-Nachmittag 

Theatergottesdienst zu Bert 
Brechts «Dreigroschenoper»
Sonntag, 28. Februar, 9.30 Uhr
in der Stadtkirche Zofingen

Voranzeige: 

Reise nach Israel
15. bis 25. April 2021

Die Reise ist geplant. Je nach Corona-
situation kann sie auch durchgeführt 
werden. Sie wird auf jeden Fall nur 
stattfinden, wenn ein entspanntes 
Reisen möglich ist. 
Informationen über letzte Anmel-
dungen bei Pfr. Samuel Dietiker, 
062 745 00 91.

Seniorenferienwoche 
Interlaken, Hotel Artos
29. Mai bis 4. Juni 2021

Die Woche findet nur bei einer 
entspannten Corona-Situation statt. 
Falls Sie unsicher sind oder Fragen 
haben, melden Sie sich bei 
Pfr. Samuel Dietiker, 062 745 00 91. 
Anmeldung bis am 20. Februar.

Krippenspiel Zofingen-Mühlethal: Als Filmprojekt in den Gassen der Altstadt und Umgebung.

«zwüscheHALT»
Dienstags, 14.30 bis 17 Uhr 
und mittwochs, 9 bis 11 Uhr
im Kirchgemeindehaus Zofingen
› Der «ZwüscheHALT» bietet die 
Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Gebäck mit Bekannten zu treffen.

Café Latino
Dienstags und freitags, 
9 bis 11 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Zofingen

Chele Dehei
Freitag, 12. Februar, 19.30 Uhr
Chelesäli Vordemwald
› Bibeltext, Austausch, Gebet
Anmelden bei Pfr. Joël Guggisberg

Morgengebet
Samstag, 13. / 27. Februar, 
8.30 Uhr in der Kirche Strengelbach

PUR-Gottesdienst 
Samstag, 13. Februar, 19 Uhr
in der Kirche Strengelbach
› Lobpreis mit der PUR-Band, 
Bibeltext, Impuls 

Seniorennachmittag 
Donnerstag, 11. Februar, 14.15 Uhr
in der Kirche Vordemwald
› Bild und Ton, aus der Region, 
mit Urs Siegrist

Konzert mit Kaffee und Kuchen
Sonntag, 14. Februar, 14.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Zofingen
› Das Seniorenorchester Aarau, 
(Leitung Hans Bürge) spielt 
bekannte Operettenmelodien und 
alte Schlager.

Achtung

Alle Angaben unter 
der Bedingung, dass 
die Coronasituation die 
Durchführung erlaubt.

Konsultieren Sie bitte 
aktuell die Webseite 
www.ref-zofingen.ch
oder die Tagespresse.



CEVI-Jungschar
Samstag, 20. Februar, 14 bis 17 Uhr
Jugendräume Strengelbach
› Programm in Altersgruppen 
› Infos: cevi-strengelbach.ch

Jugendtreff Plug-In
Mittwoch, 24. Februar, 
13.30 bis 16 Uhr, Kirche Vordemwald

Kinder & Jugend

www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Pfarramt

Ruedi Gebhard | Zofingen Mühlethal
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofingen.ch

Samuel Dietiker | Zofingen Mühlethal 
und  Strengelbach 
062 745 00 91
samuel.dietiker@ref-zofingen.ch

Christa Steinhauer | Strengelbach 
062 751 15 67 
christa.steinhauer@ref-zofingen.ch

Joël Guggisberg | Vordemwald 
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofingen.ch

Sozialdiakonie

Beat Maurer | Zofingen Mühlethal
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofingen.ch

Mirjam Blaser | Zofingen Mühlethal
062 745 00 96 
mirjam.blaser@ref-zofingen.ch

Simona Rüegger | Strengelbach
062 752 13 47
simona.rueegger@ref-zofingen.ch

Präsidien der Kirchkreise

Gabriela Lack | Zofingen Mühlethal
079 277 90 54 
lack.gabriela@gmail.com

Marianne Meier | Strengelbach
062 751 95 10 
marianne.meier@ref-zofingen.ch

Astrid Bär | Vordemwald
062 751 14 02 
info@baerlibagger.ch 

Sekretariat und Verwaltung

Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Rita Eich
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofingen.ch
www.ref-zofingen.ch

Vordemwald: Konfirmanden übertragen den 
Livestream-Gottesdienst.

Für Sie haben wir alle 
Register gezogen!

Von September bis November hat die 
Orgelbaufirma Metzler AG Dietikon die 
grosse Orgel der Stadtkirche revidiert und 
erweitert. Es wurden nicht nur klangliche 
und technische Mängel behoben. 
Dank der vielen Spenden konnten 
auch eine tiefe Bassstimme Untersatz 
32’ sowie ein zusätzliches Register 
Voix céleste 8’ eingebaut werden. Die 
historisch wertvollen Pfeifen der Haas-
Orgel von 1845, des Vorgängers der 
gegenwärtigen Metzlerorgel von 1983, 
wurden dabei erhalten und neu genutzt.

Von den erforderlichen über Fr. 260’000.– 
für die Gesamtrenovation konnten 
Fr. 86’000.– über Spenden finanziert 
werden. Wir danken den vielen Spon-
sorinnen und Sponsoren aus der Kirch- 
gemeinde und darüber hinaus, den 
Läuferinnen und Läufern beim Spon-
sorenlauf im September sowie allen 
freiwillig Engagierten für die grossartige 
Unterstützung.

Das neue Jahresprogramm der Musik-
gottesdienste und Orgelkonzerte 
2021 liegt in der Kirche auf oder kann 
unter www.ref-zofingen.ch/Musik 
heruntergeladen werden.
Das Wunschkonzert am 21. Februar 
muss leider abgesagt werden. Aber in 
allen Gottesdiensten erklingt die neu 
revidierte Orgel in ihrer Vielfalt.

Die Kirchensigristinnen bereiteten für den Seniorennachmittag 
in Vordemwald ein kleines «Give-away» vor.



	

	Do 11.	 Seniorennachmittag	 14.15	 Kirche Vordemwald
	Sa 13. 	 Morgengebet	  8.30 	Kirche Strengelbach	
	So 14.	 Konzert mit Kaffee & Kuchen	 14.30	 Kirchgemeindehaus Zofingen

	Mi 17.	 Bibelgesprächskreis	 19.30	 Kirchgemeindehaus Zofingen
	 Fr 19.	 Kirchenkino	 19.00	 Kirchgemeindehaus Zofingen
	Sa 20.	 Cevi Jungschar	 14.00	 Jugendräume Strengelbach
	So 21.	 Orgelkonzert 	 17.00	 Stadtkirche Zofingen
		  mit Musikwünschen	

	Mi 24.	 Plug-In Jugendtreff	 13.30	 Kirche Vordemwald
	Do 25.	 Seniorennachmittag	 14.15	 Kirchgemeindehaus Strengelbach
 	Sa 27.	 Morgengebet	  8.30 	Kirche Strengelbach	
	 Sa 27.	 Risottoessen Take away	11.00-13.30 	vor der Kirche vordemwald 

Wir feiern
Gottesdienste
So   7.	   9.30	 Gesamtgottesdienst, 
		  Pfr. Joël Guggisberg,
		  Kirche Vordemwald

Sa 13.	 19.00	 PUR-Gottesdienst,	
		  Kirche Strengelbach

So 14.	   9.30	 Gesamtgottesdienst, 
		  Pfrn. Ruth Kremer-Bieri
		  Stadtkirche Zofingen

Sa 20.	 17.00	          Fiire met de Chliine, 
		           Mirjam Blaser und Team,
		  Stadtkirche Zofingen

So 21.	   9.30	 Gottesdienst, Pfr. Joël Guggisberg,	
		  Kirche Vordemwald

	 10.00	 Gottesdienst Brot für alle, 
		  Pfr. Burkhard Kremer, 
		  katholische Kirche Zofingen

	 10.00	 Gottesdienst, Pfrn. Ruth Kremer-Bieri,	
		  Zentrum Eichhölzli Mühlethal

	 10.15	 Gottesdienst, 
		  Pfrn. Christa Steinhauer,
		  Kirche Strengelbach

So 28.	   9.30	 Theatergottesdienst, 
		  Pfr. Ruedi Gebhard, Pfr. Samuel 		
		  Dietiker und Lektor/innenteam,		
		  Stadtkirche Zofingen

.	 11.00	          Missionssonntag, 
		           Pfrn. Christa Steinhauer,	
		  Kirche Strengelbach
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Agenda im Februar

Familien besonders willkommen

Ökumenischer Gottesdienst zur Aktion 

Brot für alle/Fastenopfer/Partner sein
Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr, katholische Kirche Zofingen

› mit Antje Kirchhofer (christkatholische Kirche), Peter Friedli (röm.-  
   kath. Pfarrei), Burkhard Kremer (reformierte Kirchgemeinde)

› Thema: Das Leben wählen!

› Ohne Suppenessen

         Platzreservation: www.ref-zofingen.ch (online),
			               062 745 00 90

	  Livestream: www.ref-zofingen.ch
 
	 Die Predigten der Gesamtgottesdienste werden als 

Lesepredigten auf unserer Homepage publiziert. 
	 Wenn Sie diese Predigten per Post zugeschickt 

bekommen möchten, wenden Sie sich bitte an 
	 Pfr. Ruedi Gebhard, 062 751 13 39.

Die aktuelle Situation kann belastend sein. Wir möchten 

deshalb besonders darauf hinweisen, dass wir für Sie 

erreichbar sind – wir hören Ihnen zu und kommen mit 

Ihnen ins Gespräch – per Telefon oder Mail oder nach 

Rücksprache auch per Videotelefon.

Wir sind für 
Sie da!
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